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WARUM SOLLTE MAN POLYMER KALANDRIERT FOLIEN 

VERWENDEN ? 
 
 

Die polymer kalandrierten Grafitack Wrap Folien sind für die Vollverklebung von leicht 

verformten Objekten geeignet. 

 
Wegen des unterschiedlichen Produktionsverfahrens sind diese Folien billiger als 

gegossene Folien.  Die Lebensdauer dieser Folien ist kürzer als die der gegossenen 

Folien. 

 
Diese Folien haben im Vergleich zu den gegossenen GrafiWrap Folien ganz andere 

Eigenschaften – sie sollen deswegen nicht für Vollverklebungen mit großen Verformungen 

verwendet werden.  Polymer kalandrierten Folien können auch empfindlicher sein für Kratzer 

und Klebertransfer. 

Wir möchten auch darauf hinweisen, daß die Lebensdauer aller Folien bei horizontalen 

Anwendungen nur 50% von der Lebensdauer bei vertikalen Anwendungen beträgt. 

 
Große Verformungen werden mit diesen Folien am besten in verschiedenen Teilen 

verklebt.  Wo sich die Folie überlappt, wird eine Naht sichtbar sein. 

Falls der Kunde mit diesen Beschränkungen einverstanden ist, können Sie weiterlesen. 
 

 

Wir erklären, wo und wie Sie am Besten die verschiedenen Folienteile zusammenkommen 

lassen, ohne daß die Nähten stören. 
 
 

 
Diese Folien können also verwendet werden für : 

 
- Eine Farbänderung, ohne Neulackierung. 

- Schutz der Autolacke. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

VORBEREITUNGEN 
 

 

Bevor Sie mit der Montage der polymeren Grafitack Wrap Folien anfangen, sollten Sie sich mit 

den folgenden Gegebenheiten auseinandersetzen : 

 
a.  ist das Fahrzeug oder Objekt geeignet für eine Vollverklebung ? 

b.  ist die Umgebung geeignet für die Arbeit ? 

c.  haben Sie alle benötigten Arbeitsmaterialien bei Hand ? 
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Das Fahrzeug oder Objekt 

Erstens sollten Sie sicher sein, daß der Lack eines Fahrzeuges oder Objektes hard genug ist.  Bei neuen 

Fahrzeugen ist das kein Problem. 

Achtung !  Nachlackierungen können erst nach einer Vorlaufzeit von mindestens 6 Wochen verklebt 

werden.  Wenn der Lack nicht hart genug ist, kann er beim Entfernen der Folie (sowohl während der 

Montage wie auch nachher) mit abgezogen werden.  Wasserbasierte Lacke werden nicht mit polymeren 

Grafitack Folien verklebt. (sehen Sie: Verwendung eines Primers) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

>17°-24°C 

Umgebung 

Die ideale Umgebung für eine Vollverklebung ist eine 

gut beleuchtete, staubfreie Umgebung mit einer 

Temperatur zwischen 17°C und 24°C.  Auch die Folie 

soll genügend akklimatisieren.  Bei der Vollverklebung 

eines Fahrzeuges raten wir Ihnen, zur Vorbereitung 

alle störende Bauteile, wie z.B. Nummerschilder, 

Fenstergummis, Spiegel, Antennen, usw… zu 

entfernen um die Montage der Folie zu erleichtern. 

 
 
 

Benötigte Arbeitsmaterialien 
 

- ein Kunststoffrakel mit einem Filzkante (SPAVELC), oder ein harter Rakel 

und ein gesonderter Filzrakel (SPATEL & VILT08), 

- ein sehr scharfes Messer (Cutter), 

- ein Heißluftgebläse (Heat Gun) mit regelbarer Luftdruck und Temperatur, 

- weiche, saubere, fusselfreie Handschuhe (GLOVE1), 

- ein guter, nicht aggressiver Entfetter und/oder Silikonen-

entferner, Isopropanol, Ethanol oder “Rapid Prep”, 

- ein Primer, 

- Reinigungstücher (wovon das Reinigungsmittel nicht Solventbasiert ist). 
 

 
 

Reinigen und/oder entfetten des Fahrzeuges oder Objektes 
 

Wir empfehlen eine Reinigung des Fahrzeuges oder Objektes am Vortag der Verklebung (mit der Hand 

oder in einer Waschstraße, aber ohne Wachs).  Warum am Vortag ?  Dann ist man ganz sicher, daß alles 

wieder ganz trocken ist und daß es unter den Gummis und in den Vertiefungen keine Feuchtigkeit mehr gibt. 

Zur Entfernung von Fetten und Silikonen auf dem Fahrzeuglack soll das Fahrzeug mit Isopropanol, Ethanol 

oder “Rapid Prep” gereinigt werden.  Vertiefungen brauchen Ihre spezielle Aufmerksamkeit.  Reinigen Sie 

immer eine kleine Fläche und verwenden Sie immer wieder neue saubere Reinigungstücher, sodaß die 

Silikonen nicht einfach verstrichen werden.  Auch “versteckte” Teile, sowie z.B. die Hinterseite der 

Radkästen, brauchen Ihre besondere Aufmerksamkeit. 

Weitere Einzelheiten über die Reinigung und Entfettung finden Sie in der GrafiWrap Anleitung (Teil 3). 
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Verwendung eines Primers 
 

Weil es hier um eine “Economy Wrap” geht, ist die Verwendung eines Primers (um die 

Klebkraft der Folie zu erhöhen) nachdrücklich abzuraten. 

Diese lassen sich nachher ja besonders schwer wieder ablösen. 
 

 
 

VERKLEBUNG DER POLYMER KALANDRIERTEN WRAP FOLIE 
 

1. Leicht verformte Flächen können in einem Teil verklebt werden 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
  
 

 
 
 
 
 

Weil die Verformung der 

verschiedenen Teilen nicht groß 

ist, können hier die Türe, die 

Kotflügel und der Kofferraum-

deckel in 1 Teil verklebt werden. 

Die Karosserieteile werden 

gesondert verklebt, sodaß die Folie 

genügend um die Ränder verklebt 

werden kann.  So bleibt die 

originelle Karosseriefarbe nicht 

länger sichtbar.  Eine Verklebung 

um die Ränder sorgt auch dafür, 

daß sich die Folie nicht löst.  

Sorgen Sie dafür, daß die Folie an 

den Rändern möglichst wenig 

ausgedehnt wird. 

Je weniger die Folie verformt wird, 

um so besser die Endhaftung. 
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2. Karosserieteile mit großen Verformungen 
 

Die Stoßstange vorne. 
 

 

Wegen der extremen Lufteinläße und der Kugelform dieser Stoßstange können wir hier nicht 

alles in einem Teil verkleben. 

Wir werden darum verschiedene Folienteile verwenden. 

Wir machen das in einer bestimmten Reihenfolge. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Nachdem Sie den Grill und die aerodynamischen Gehäusen entfernt und alles gereinigt und 

entfettet haben, gehen Sie weiter wie folgt: 

 
Wir fangen mit der Hinterseite (unten) der Stoßstange an. 

Verkleben Sie die Folie wenn möglich immer ohne Spannung, und achten Sie darauf, daß die 

Folie möglichst wenig ausgedehnt wird.  So wird die Folie weniger dazu neigen, sich in den 

Ecken zu lösen. 
 

 
 
 
 

Die Reihenfolge der Folienteile ist 
entwässernd und vorzugsweise von 
hinten nach vorn.  Das ist aber nicht 
immer vereinbar (sehen Sie die 
Nummer). 

5 
Aus diesem Grund fängt man zuerst mit 
Den unteren Teilen an, und danach mit 
den oberen. 

4 2 

3 Verkleben Sie jeden Folienteil bevor Sie mit 
1 dem nächsten Teil anfangen (wegschnei- 

den und nachheizen). 
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Die Stelle wo die Naht sichtbar sein wird, 
wird natürlich so klein wie möglich 
gehalten (sehen Sie die Pfeile). 

 
Die Überlappung ist am Besten 5mm. 

 
Schneiden Sie die überflüssige Folie mit 
einem sehr scharfen Messer ab – 
schneiden Sie nicht in die unterliegende 
Folie. 

 
Übung macht den Meister... 

 
 
 
 

Verkleben Sie jetzt die andere Seite der 
Stoßstange. 
Dann folgt der mittlere Teil.  Auch hier 
wird die Folie möglichst spannungsfrei 
verklebt und fixiert.  Fangen Sie in der 
Mitte des unteren flachen Teils an – 
reiben Sie danach die vertikalen Teile an. 
Der Kleber ist druckempfindlich.  Je 
harter Sie drücken, um so besser wird er 
kleben. 

 
 
 
 
 
 
 

 
Jetzt können Sie die obere Seite der 
Stoßstange verkleben. 

 
Wie immer fangen Sie in der Mitte der 
Stoßstange an – reiben Sie die Folie mit 
horizontalen Bewegungen an. 

 
Die größte Verformung der Stoßstange 
liegt gerade unter dem Scheinwerfer. 
Dadurch schafft man es in diesem Fall 
noch gerade, den oberen Teil der 
Stoßstange in 1 Teil zu verkleben. 
Wenn die Verformung zu groß ist, verklebt 
man die Oberseite der Stoßstange auch in 
verschiedenen Teilen. 
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Vergessen Sie nicht, jeden Folienteil noch 
mal nachzuheizen (95° auf der Folie) und 
nach Abkühlung noch mal fest 
anzudrücken.  Das ist sehr wichtig. 
Auf diese Weise wird die Restspannung 
aus der Folie geholt und wird sie nicht 
mehr dazu neigen, sich zu lösen. 

 
Machen Sie das immer, bevor Sie einen 
neuen Folienteil verkleben. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Stoßstange ist jetzt fertig und sieht besonders gut aus. 

Achten Sie darauf, daß der Raum wo der Wagen steht, nicht zu schnell abkühlt. 

Der Kleber benötigt genügend Zeit (mindestens eine Nacht) bis er seine definitive 

Klebkraft aufgebaut hat. 

 
Dort wo die gestrichelte Linie steht, gibt es am Ende eine Naht in der Folie. 



7 
R 

Anleitung 4. Polymer kalandrierte Automotive & Deko Folien: economy wrapping 

 
 
 

Verklebung des hinteren Kotflügels. 
 

Auch hier prüfen wir zuerst den zu verklebenden Teil des Fahrzeuges.  Wir kontrollieren die 

optimale Reihenfolge der verschiedenen Folienteile. 
 

 

 
1.  Unterer und hinterer Teil des Kotflügels. 

2.  Der obere Lufteinlaß. 

3.  Die Schwelle. 

4.  Der Seitenlufteinlaß. 

5.  Der obere Teil des Kotflügels. 
 
 
 
 

Weil der Kotflügel aus 2 Teilen zusam-
mengesetzt ist, mit hoch aufgeworfenem 
Rand dazwischen, kann man sie mit dieser 
Folie nicht in 1 Teil verkleben. 

 
Die Folie wird auf den unteren Teil des 
Kotflügels verklebt, bis in dem tieferen 
Teil der Einkerbung. 
Alles gut andrücken, in einer fortlaufen-
den Bewegung durchschneiden, 
nachheizen und nach Kühlung wieder 
andrücken. 
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Danach  verklebt man den oberen 
Lufteinlaß. 
Es ist nicht möglich, diesen Teil 
zusammen mit dem oberen Folienteil (5) 
zu verkleben weil es zu weit durchgeht 
und man also nicht genügend Material 
hat um alles in 1 Teil zu machen. 

 
Drücken Sie die Folie vom mittleren 
horizontalen Teil in Richtung vertikalen 
Rändern an.  Wo möglich spannungsfrei 
um die Ränder verkleben. 

 
Nachher wieder um den horizontalen 
Rand verkleben. 

 
 
 
 
 
 
 

Die Schwelle. 
 

Dieser Teil kann auch mit der Grafitack 
Wrap Folie verklebt werden. Die 
Verformungen sind nicht zu kompliziert. 

 
Verkleben Sie auch einen Teil der 
Innenseite des Fahrzeuges.  Das  sieht 
nachher besser aus. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sonstige Teile. 
 

Die Teile 4 und 5 wurden hier auch mit 
einer Überlappung von 5 mm verklebt. 

 
Die gestrichelte Linie zeigt die Nahten. 
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Das Endergebnis sieht gut aus. 

 

 

Die stark verformten Teilen (Gitterrost, Spiegel) wurden hier mit Graficast Carbon Folie (CBx80) 

verklebt.  Dadurch sind sie auch schön akzentuiert. 
 
 
 
 
 
 
 

Entfernung der Folie. 
 

 

Diese polymer kalandrierten Automotive & Deko Folien lassen sich wieder entfernen – zwar nicht 

so leicht wie die gegossenen Automotive & Deko Folien.  Um den Kleber wieder zu aktivieren, 

brauchen Sie die Folie nur wieder gut zu heizen (mit einem Heißluftgebläse, ± 350°C auf dem 

Display).  Die warme und wieder geschmeidige Folie kann dan wieder entfernt werden.  Danach 

sieht der Wagen wieder genau wie vor der Vollverklebung aus. 

 
Schlußflogerung. 

 

 

Unter Berücksichtigung der Beschränkungen können die GrafiWrap Economy Wrapping Folien 

also eine gute Alternative für die Graficast High Level Wrapping Folien sein. 

 


